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Bedingungen für die Einreichung und Ausführung von SEPA-Überweisungen 
und SEPA-Echtzeitüberweisungen mittels Sammelaufträge

1. 	 Gegenstand dieser Bedingungen
Für die Einreichung und Ausführung von SEPA-Über-
weisungen und SEPA-Echtzeitüberweisungen im Bündel 
(Sammelauftrag) gelten die folgenden Bedingungen. 
Ergänzend gelten die Bedingungen für den Überwei-
sungsverkehr, soweit im Folgenden keine anderweitige 
Vereinbarung getroffen wird.

2. 	 Erteilung des Sammelauftrags
Der Kunde erteilt der Bank den Sammelauftrag auf  
elektronischem Weg.

3. 	 Bearbeitung und Zugang 
(1)	 Geht der Sammelauftrag ein, wird die Bank die  

Einzelaufträge unverzüglich herauslösen.
(2)	 Der Zugang des herausgelösten Einzelauftrags  

bestimmt sich nach Nummer 1.4 der Überweisungs- 
bedingungen.

(3) 	Bei nach Tag terminierten Sammelaufträgen löst die 
Bank die Einzelaufträge spätestens am Ausführungstag 
heraus. Bei nach Uhrzeit terminierten Sammelaufträgen 
beginnt die Bank das Herauslösen der Einzelaufträge 
zu dieser Uhrzeit.

4. 	 Verzicht auf Empfängerprüfung
Der Kunde wird bei der Erteilung des Sammelauftrags die 
Bank anweisen, ob auf die Empfängerprüfung verzichtet 
wird. Verzichtet der Kunde auf die Empfängerprüfung, 
führt die Bank die im Sammelauftrag enthaltenen Über-
weisungen anhand der vom Kunden angegebenen Kunden-
kennung aus. Dies kann im Einzelfall dazu führen, dass 
das Geld auf ein Zahlungskonto eingeht, dessen Inhaber 
nicht der vom Kunden namentlich angegebene Zahlungs-
empfänger ist.

5. 	 Widerruf des Sammelauftrags
(1)	 Der Widerruf des Sammelauftrags umfasst auch alle 

darin enthaltenen Überweisungsaufträge. Einzelne 
Überweisungsaufträge können nicht widerrufen werden.

(2)	 Mit dem Zeitpunkt des Zugangs des Sammelauftrags 
bei der Bank kann der Kunde diesen nicht mehr wider-
rufen. Es gelten die Ausnahmen der Absätze 3 und 4.

(3)	 Bank und Kunde können einen bestimmten Kalender-
tag vereinbaren, an dem die in dem Sammelauftrag 
enthaltenen Überweisungsaufträge ausgeführt werden 
sollen (nach Tag terminierter Sammelauftrag). Diesen 
Sammelauftrag kann der Kunde bis zum Ende des vor 
dem vereinbarten Tag liegenden Geschäftstags durch 
Erklärung gegenüber der Bank widerrufen.

(4)	 Bank und Kunde können eine bestimmte Uhrzeit ver-
einbaren, zu der die in dem Sammelauftrag enthaltenen 
SEPA-Echtzeitüberweisungsaufträge ausgeführt werden  
sollen (nach Uhrzeit terminierter Sammelauftrag). 
Diesen Sammelauftrag kann der Kunde bis zum Ende 
des vor dem vereinbarten Tag liegenden Geschäftstags 
durch Erklärung gegenüber der Bank widerrufen.

6. 	 Ablehnung der Ausführung
Sind die Ausführungsbedingungen gemäß Nummer 1.6 
Absatz 1 der Bedingungen für den Überweisungsverkehr 
nicht erfüllt, wird die Bank die Ausführung des Sammel-
auftrags beziehungsweise dieser Einzelaufträge ablehnen. 
Die Bank ist insbesondere berechtigt, die Ausführung des 
Sammelauftrags insgesamt abzulehnen, sofern zur Ausfüh-
rung der im Sammelauftrag enthaltenen Einzelaufträge kein 
ausreichendes Guthaben vorhanden oder kein ausreichender 
Kredit eingeräumt ist.

7. 	 Kontobelastung
Ein Sammelauftrag wird dem Konto des Kunden unab-
hängig vom Zeitpunkt der Ausführung der Einzelaufträge 
in einer Summe belastet (Sammelbuchung). Auch die 
Belastungsbuchung für einen Sammelauftrag, der nur 
eine Überweisung enthält, beinhaltet keine Informationen 
zum Einzelauftrag, sondern referenziert auf die Daten des 
Sammelauftrags.


